
Thema Hüte

Fragen zur Gesprächsanregung: 

■ Haben Sie einen Hut oder mehrere Hüte zuhause? 
    Wenn ja: welche?

■ Die mitgebrachten Hüte herumgeben und 
    die TN fragen: Gefällt Ihnen dieser Hut? Hätten Sie
    solch einen Hut gekauft?

■ Zu welchen Gelegenheiten haben Sie früher einen 
   Hut getragen? (bei Feierlichkeiten, im Beruf, als 
   Sonnenschutz usw.)

■ Und heute? Zu welchem Anlass tragen Sie heute
    noch einen Hut?

■ Was denken Sie: Wurden früher öfter Hüte getragen 
    als heute?

■ Wo haben Sie Ihre Hüte gekauft?

■ Warum setzt man überhaupt einen Hut auf?
- um schick zu sein (Mode)
- um sich vor Sonne zu schützen
- als Teil einer Uniform (beruflich)

■ Welche Arten von Kopfbedeckungen gibt es?
   Hut, Schildkappe, Strickmütze, Kopftuch, Helm, 
   Kapuze, Turban, Stirnband                                                                     Foto: wikimedia commons

■ Kennen Sie Berufe, in denen man normalerweise                                       
   einen Hut oder eine Kopfbedeckung trägt? 
   Eine Mütze tragen zum Beispiel: Bäcker, Konditor, Koch, 
   Schaffner, Polizist, Pilot, Jäger, Fischer, Matrose, 
   katholischer Bischof, Richter, Schornsteinfeger
   Einen Helm tragen: Bauarbeiter, Feuerwehrmann, Soldat, Skirennfahrer, 
   Radrennfahrer, Formel-1-Fahrer, Astronaut

■ Sprechen Sie hessisch? Dann wissen Sie vielleicht, was eine
   „Batschkapp“ ist? 
   Eine Schiebermütze ist mit diesem Dialektwort gemeint

                                                                                                               

 Material mitbringen: 

 ■ möglichst viele
    verschiedene Hüte, Mützen
    Helme und Kopftücher,
    wenn möglich eine
    Narrenkappe
 ■ zum Basteln: mehrere alte
    Zeitungen, Tesafilm 
 ■ Tischtennisbälle
 ■ Wenn Sie ein Laptop oder
    Tablet zur Verfügung haben,
    finden Sie viele Hutfotos
    auf www.hut.de

   

  Herzlichen Dank an die
  Betreuungs-Assistentinnen
  Sibylle und Elisabeth für die
  Beiträge zu diesem Thema! 
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Redewendungen rund um den Hut
Das ist aber ein alter Hut! 
Was bedeutet das?
→ Das kenne ich schon lange. 

Das geht mir über die Hutschnur! 
Oder: Da reißt mir die Hutschnur!
Was bedeutet das?
→ jemand ist sehr empört, wütend, verärgert                                           Foto: wikimedia commons

Hut ab!
Was bedeutet das?
→ Respekt!

Der hat den Hut auf!
Was bedeutet das?
→ Der hat das Sagen. Er ist der Chef. 
         
Das kannst Du Dir an den Hut stecken!
Was bedeutet das?
→ Das kannst Du vergessen!

Er warf seinen Hut in den Ring
Was bedeutet das?
→ Er will für ein Amt kandidieren. Er will einen Posten haben.

Das nehme ich auf meine Kappe
Was bedeutet das?
→ Dafür stehe ich gerade. Dafür übernehme ich die Verantwortung.

Er ist völlig neben der Kappe
Was bedeutet das?
→ Er ist geistesabwesend, verwirrt oder einfach völlig ratlos.

Damit habe ich gar nichts am Hut 
Was bedeutet das?
→ Damit habe ich nichts zu tun. Das interessiert mich nicht.

Er nahm seinen Hut
Was bedeutet das?
→ Er kündigte, er dankte ab, er ging

Das kannst Du gar nicht alles unter einen Hut bekommen
Was bedeutet das?
→ Das kannst Du nicht alles leisten. Das lässt sich nicht miteinander vereinbaren.

Der ist jetzt so klein mit Hut!
Was bedeutet das?
→ Dem wurde deutlich die Meinung gesagt. Er ist jetzt kleinlaut oder eingeschüchtert.
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Humor muss sein

Ein junges Paar geht spazieren. Vor einem Hutgeschäft 

bleibt sie fasziniert stehen und deutet auf einen sehr 

teuren Hut im Schaufenster. „Liebling, den oder keinen!“

„Einverstanden!“, sagt er. „Keinen!“

 

                                                                                                                      Foto: wikimedia commons

Ein älteres Ehepaar wird innerorts von der Polizei angehalten. 

Sie sitzt am Steuer.

Der Polizist mahnt: „Was fällt Ihnen ein, mit 80 durch die Ortschaft zu fahren?“

Sagt sie zu ihrem Beifahrer: „Siehst Du, ich habs gleich gesagt. Der Hut lässt mich 

älter aussehen!“

Scherzfrage: Was ist höher als der Admiral?  Antwort: Sein Hut!

Basteln Sie gemeinsam einen Malerhut / Papierhut

Eine schöne Anleitung dazu finden Sie zum Beispiel unter

https://www.talu.de/malerhut-basteln/  
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Hut-Quiz

Lassen Sie die Teilnehmer raten, was sie beschreiben.

1) Dieser spezielle Hut wird nur zu bestimmten Veranstaltungen getragen. Die 

finden meist im Januar und Februar statt. Es geht dort um Spaß und Humor. 

Die Hüte, die dort getragen werden sind sehr bunt und seltsam geformt.

Antwort: Die Narrenkappe / Karnevalsmütze

2) Dieser Hut wird zu feierlichen Anlässen getragen. Der Hut wird nur von 

Männern getragen. Meist tragen die Männer einen Anzug oder Frack dazu. Zu 

Hochzeiten wird solch ein Hut auch oft getragen.

Antwort: Zylinderhut

3) Dieser Hut wird so genannt wie ein Obst. Charlie Chaplin hat immer so einen 

Hut getragen.

Antwort: Melone

4) Dieser Hut ist mehrere hundert Meter hoch und steht in Brasilien. Oben drauf 

steht eine Christusstatue.

Antwort: Der Zuckerhut in Rio de Janeiro

5) Dieser Hut ist giftig. Er steht am Wegrand und blüht schön rosa-violett. 

Antwort: Fingerhut

6) Dieser Hut ist gar kein Hut. Frauen tragen das Ding trotzdem manchmal auf

dem Kopf. Vor allem, wenn die Haare schön gemacht werden. Wenn die Haare 

trocken werden sollen.

Antwort: Eine Trockenhaube

7) Diese Kopfbedeckung trägt man nur spät abends und nachts. Heute ist sie 

nicht mehr modern. Aber früher setzte man so etwas gerne auf, bevor man zu 

Bett ging. 

Antwort: Schlafmütze, Schlafhaube oder Zipfelmütze

www.aktiv-mit-senioren.de



Das Hut-ABC 
Wieviele Wörter mit „Hut...“ finden wir?

Hutablage

Hutband

Hutfeder

Hutfabrik

Hutfachgeschäft (wo gibt noch eines?)

Hutgröße (Welche Größen gibt es? Kennen Sie sich damit aus? Welche Größe haben Sie?)

Hutkrempe

Hutladen

Hutmacher

Hutmode

Hutnadel

Hutschachtel / Hutkoffer

Hutschnur (es gibt ein Sprichwort dazu – kennen Sie es?)

Hutverkäufer/in

www.aktiv-mit-senioren.de



Welchen Hut trägt man häufig in Mexiko?
○ Sonnenhut      ○ Sisalhut        ○ Sombrero      ○ Melone   

Welchen Hut trug John Wayne meistens?
○ Panamahut         ○ Cowboyhut        ○ Zylinderhut

Welche dieser Mützen gibt es wirklich?
○ Bayernmütze      ○ Schottenmütze      ○ Baskenmütze   

In welchem „Hut“ wohnen Menschen?
○ Sombrero          ○ Fingerhut          ○ Landshut 

Welchen Hut trug Charlie Chaplin in seinen Filmen?
○ Melone           ○ Schlapphut          ○ Tirolerhut

Welcher Hut ist der größte?
○ Bananenhut           ○ Hawaii-Hut           ○ Zuckerhut

Welche Art Hut tragen viele Männer beim Oktoberfest?
○ Filzhut      ○ Sonnenhut      ○ Bierhut      ○ Weißwursthut  

Welche Hutform gibt es nicht?
○ Glockenhut          ○ Kreissäge          ○ Marmorhut

Ein alter Schlager heißt: Ich kauf mir lieber einen ...
○ Cowboyhut         ○ Tirolerhut          ○ Zylinderhut 

Einen Damenhut mit Früchten als Dekoration nennt man ...
○ Ananashut   ○ Obstsalat-Hut    ○ Tutti-Frutti-Hut

Nach einem Schauspieler wurde ein Hut benannt, nämlich der ...

○ Hitchcockhut          ○ Bogarthut         ○ Rühmannhut

Hut-Quiz

www.aktiv-mit-senioren.de



Hut-Quiz Lösung

Welchen Hut trägt man häufig in Mexiko?
○ Sombrero    

Welchen Hut trug John Wayne meistens?
○ Cowboyhut     

Welche dieser Mützen gibt es wirklich?
○ Baskenmütze   

In welchem „Hut“ wohnen Menschen?
○ Landshut 

Welchen Hut trug Charlie Chaplin in seinen Filmen?
○ Melone         

Welcher Hut ist der größte?
○ Zuckerhut (ein Berg bei Rio de Janeiro)

Welche Art Hut tragen viele Männer beim Oktoberfest?
○ Filzhut   

Welche Hutform gibt es nicht?
○ Marmorhut

Ein alter Schlager heißt: Ich kauf mir lieber einen ...
○ Tirolerhut     

Einen Damenhut mit Früchten als Dekoration nennt man ...
○ Tutti-Frutti-Hut

Nach einem Schauspieler wurde ein Hut benannt, nämlich der …
○ Bogarthut     
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Kurioses über Hüte – hätten Sie es gewusst?
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    Zwei Erfindungen trugen sehr dazu bei, dass weniger Hüte
    getragen wurden:
    1. Die Erfindung von Kopfstützen in Autos. Dadurch war es
        unpraktisch geworden, beim Autofahren einen Hut zu tragen.
    2. Die Erfindung der Dauerwelle. Denn mit Dauerwelle kann 
        die Frau schlecht einen Hut tragen.

 

    Als Hutform gibt es den Dreispitz aber auch den unbekannteren
    Zweispitz. Napoleon Bonaparte trug einen Zweispitz quer auf 
    dem Kopf. Man kann ihn aber auch längs tragen. Wer ihn längs
    trägt kommt besser durch eine Tür … 

 

    Die Redewendung „Sie ist jetzt unter der Haube“ bedeutet: 
    Diese Frau ist verheiratet. 
    Früher trugen verheiratete Frauen zum sonntäglichen Kirchgang
    eine Haube. (Meistens eine schwarze Haube). Eine verheiratete
    Frau durfte die Haare nicht mehr offen tragen. 

 

    Bis ins Jahr 1959 gab es zwei Ausbildungsberufe: Hüte für
    Herren stellte der Hutmacher her, Hüte für Damen fertigte
    die Modistin an. Heute gibt es nur noch die Berufsbezeichnung
    Modist. 

 

    Ein Chapeau Claque (gesprochen Schappoklack) ist ein
    Klappzylinder. Die Krempe glänzt besonders schön, weil sie in
    Schellack getränkt wird. Es gibt nur noch eine kleine Fabrik in
    Deutschland, die solche Hüte herstellt. Ein Chapeau Claque
    kostet mindestens 400 Euro. Sogar das englische Königshaus
    bestellt die Hüte in Deutschland. Zu den Kunden des deutschen
    Hutmachers gehörten auch schon Churchill, Eisenhower und
    Adenauer.



Bewegungsspiel im Sitzen

Die TN bilden einen Stuhlkreis mit ausreichend seitlichem Abstand zum 
Sitznachbarn. Jede/r TN darf sich einen Hut aussuchen und legt ihn in Reichweite.
Den Vers 2-3x gemeinsam sprechen und Bewegung vormachen. 
Dann alle gemeinsam.

Eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben, acht, neun, zehn   
(jeweils mit den Fingern abzählen von 1-10)
ein Hut, ein Stock, ein Damenunterrock 
bei dem Wort Hut: den Hut aufsetzen, 
bei dem Wort Stock: den rechten Arm austrecken und so tun als wenn man einen 
Stock in der Hand hält, 
bei dem Wort Damenunterrock: mit beiden Händen neben der Hüfte einen Rock 
andeuten indem man die Hände schräg abspreizt.)
Guten Tag Frau Nachbarin! nach rechts
Guten Tag Frau Nachbarin! nach links

und vorwärts, rückwärts, seitwärts, step
Hoch, runter, 
Hoch, runter, 
hin und her.

Hoch, runter, 
Hoch, runter, 
hin und her.

(Bewegung jeweils mit den Füßen ausführen und am Schluss beide Knie hin und her)

Wenn es Spaß gemacht hat, wiederholen Sie das Ganze nochmal.
Abschließend Dank aussprechen für die Teilnahme und allen mit auf den Weg geben: 
„Seien Sie gut behütet!“

Noch ein Bewegungsspiel
Legen Sie einen Hut mit der Öffnung nach oben in die Tischmitte oder in die Mitte 
des Stuhlkreises. Nun dürfen die TN versuchen, mit Tischtennisbällen in den Hut zu 
treffen. Fangen Sie mit einem großen Hut an und steigern Sie den Schwierigkeits-
grad indem Sie es mit kleineren Hüten versuchen.

www.aktiv-mit-senioren.de



Mein Hut der hat drei Ecken

Mein Hut, der hat drei Ecken,
drei Ecken hat mein Hut –
und hätt er nicht drei Ecken,
so wärs auch nicht mein Hut.

Mein Schatz, der heißt Karline                                      Foto: wikimedia.com

und dem bin ich so gut
und wenn ich was verdiene
so kauf ich ihr ´nen Hut.

Melodie: Paganini: Canzonetta: "O cara mamma mia"  

Text: Lewalter

Tipp: 
Probieren Sie einmal, das Lied mit ihren Teilnehmern zu summen, statt zu singen.
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Altes Volkslied

Am Brunnen vor dem Tore

1. Am Brunnen vor dem Tore, 
da steht ein Lindenbaum, 
ich träumt in seinem Schatten 
so manchen süßen Traum; 
ich schnitt in seine Rinde 
so manches liebe Wort; 
es zog in Freud´ und Leide 
zu ihm mich immer fort.

2. Ich mußt‘ auch heute wandern 
vorbei in tiefer Nacht, 
da hab ich noch im Dunkel 
die Augen zugemacht, 
und seine Zweige rauschten, 
als riefen sie mir zu: 
Komm her zu mir Geselle, 
hier findst du deine Ruh´.

3. Die kalten Winde bliesen 
mir grad ins Angesicht, 
der Hut flog mir vom Kopfe, 
ich wendete mich nicht. 
Nun bin ich manche Stunde 
entfernt von jenem Ort, 
und immer hör ich´s rauschen. 
" Du fändest Ruhe dort."

Worte: Wilhelm Müller ( 1794-1827 ), 
Weise: Franz Schubert ( 1797-1828 )
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Volkslied

Mein Vater war ein Wandersmann

1. Mein Vater war ein Wandersmann 
und mir steckts auch im Blut, 
d´rum wand´r ich froh 
so lang ich kann 
und schwenke meinen Hut. 

Refr.: Valleri, vallera, valleri, vallera -
und schwenke meinen Hut.

2. Das Wandern schafft stets 
frische Lust, 
erhält das Herz gesund, 
frei atmet draußen meine Brust, 
froh singet stets mein Mund.

Refrain

3. Drum trag ich meinen Wandersack
weit in die Welt hinein, 
und werde bis ans kühle Grab 
ein froher Wandrer sein.

Refrain

Worte: F. Siegesmund / E.Möller, 
Weise: Friedrich Wilhelm Möller w
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